
An die Leidenden.
Sehr schätzbare MdiMa.

Dr. Tobias' Linement,
«in Mittel g«g«n Spolera, Stuhr, Rltumatitni, Ij».-

in den Glieder, «eps-
>»«l>, Brandwunden, Schnittwunden, Verrentungen
»»d s» «eittr.

Dr. Sterling's

Dr. Nchm's Wurm-Zerstörcr.

Dr. Tibbett'S Schmerzen-Tödter,
gegen Neuralgie, Quin«?, wehen Hal«,Rheumati«m
Braadwunden, Schnittwunden, u. s. w.

Dr. Brant'S Ertract,
g«g«u Bronchi«!«, D>>«ptpfia, Frauen Krankheiten,
»erlornen Appetit, Schmerzn in der Brust, u. s. w.

Dr. Mörses' Aellow Dock Wurzel
Syrup,

»Ix herrliche« Mittel UNI da« System zu reinigen und
zu stärken. «. s. w.

Dr. Krauß' Tetter-Salbe.
vi«« Mittel für die Hei,

Dr. Moreheads' Magnetic-Pflaster,

Dr. Heberlin's Universal-Pflaster.
Vi«« ist »benfall« ein herrliche« Heil-Pflaster.

Dr. William Wright'S Pillen.
Diese Pillen find ein berühmt« Mit-

Dr. Brandtreth's Pillen.
Die« ist gleichfalls eine herrliche Reinigung« Pille

Dr. ChristieS Fluid.
Die« ist ei», magnetisch« Fluid und ist sehr schätz-

bar.
Dr. Brant'S Indianer-Balsam,

gegen stark« iverkältung, Au«zekrung, u. s. w.

Dr. GreenS Orygenated Bitters.
Sin »ahrlich herrliche« Mittel gegen D?«pepsta.

Dr. Fronefields Husten Tropfen,
«in sehr gute« Mittel gegen Bronchiti«, Aufzehrung,
». s. w., u. s. w.

Dr. Schenks Syrup.
Die« ist ebenfall« ein allerwärt« anerkannte« herr-

lich«« Mittel gegen Auszehrung, u. s^v.
Dr. RhemS Buchu Extract,

gegen Krankheiten in d«r Blase, den Nitren, gegen
d»n reißenden Stein, u. s. w.

Dr. FronefieldS Narrow-Syrup,
ei» h«rrliche« Mittel gegen Ruhr, Durchfall, u. s.w.

Dr. Hobensacks Wurm Syrup.
Die« ist «i» alt«« berühmt«« Mittel gegen denwur«.

Dr. Munns Syrup,
»in sehr berühmte« Mittel gegen den Blauhusten.

Dr. Houghtons Pepsin,
gegen S«ber «rankheit, Di>«p«psia, u. f. w.

Dr. Nuttalls Syracum,
sie die Sur von festgesetzter Auszehrung.

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,
ti» berühmte« Mittel geg«n Aieber, Kaltffeber, et..

Dr. BarneS Balsam.
Ditfer chinesisch« Balsam ist «in schätzbare« Mittkl

gegen Durchfall, Ruhr, u. s. w.

Dr. Schlauchs Universal-Essenz,
gegen Kopsichmerjen, Sholic, Krampf, u. f. n>.

Dr. Bornträg,rö Pillen.
sind bttühmt« Pill«» gtgen iSallenfieber,

Breinig u. FronefieldS Vieh - Linement.
I«»«r Bau«r sollt, di«se«Sivem«n»tn s«in«mStaN

hallen.
Dr. ö. <s. HirnerS Vieh-Pulver.

vi«se« Pulver hat kein «ob nothwendig, da schon
«in >edo» Bauer weiß daß e« in der That sehr schätz
b«r ist.

Breinig u. FronefieldS Keuchpulver.
Di«« ist für d«n Bauer ein unentbehrliche« Mit-tel g'g«° g«»roch«a,o wind «der Athem an d«n

Pferden.
Alle obige Medizinen find sehr schätzbar, und man

kann tiefelb« zu j«d«r Aeit an den rechten Preißen
is »em wohlfeil,« Buchstobr reu

Äuth und Haaenbuch.Deeember Z. bv

BargainS! Bargains!
Wroße Herabsetzung der Preise!

Der Unlerschiieben« Publikum t»
la»etg« »u «achea. da« er den ganzen Stock von

Cabinet-Waaren,
lttzhia »a« Eigenthum von SI mo n H. Pri c e,«us gekauft hat. und gedenkt den-
seiden ««»lten «tandplatz d»« Hrn. Priee. nächste«h« e zu« «llentaun Postamt, so bald al« möglich
« herabgesetzten Preisen abzusetzen. Der Stockans Hand ist der vollkommenste je zum Berkaus an
ttdoten in »llentaun. Bestehend au«
Sofa«, SideboardS, TecretckrS, Bureaus.«ardrobS. Bettladen, Center,. Pier.Breakfast. und Dining-Tische, Maha-

und Gild.Rahmen Spiegel, Bil-
der-Rahmen, aüldene MouldingS, ein
ausgedehntes Assortment von Fenster
SchckdS, Blenden, und Umhang Firturö.

ilterhaupt alle« «a« in einem gut regulirte» Cabi-
»et-Waarenlager gehalten »ird.

Der »bige «tock «ird ohne Rückhalt verkauft
«»niederen Preisen, und ist der Sufmerksamkei,
»»» Käufern «»hl werth.

Kommt Alle, untersucht den Stock und überzeugt
Wch selbst von der Wahrheit wie oben angegeben.
... John U. Vechtel.Vetober 8. ?q-

-IIS'N a t7
Der Unterzeichnete ist willig die Papiere au«>

Mfmigen. und die rückständige Bezahlung, Penßon« »ad Bountie« für Soldaten und Wittween
»«» Svldaten von Lecha und angränzenden Eaun>ttw u«r»tA»lvl»«h zu besorgen.

Elishz Forrest,
...

. Rechl«oeiehrter.
Nllentaun, Oktober 1,18 g?. nqZM

Der Postreiter.
vtt Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht,

daß am Ilten November wieder ein Jahr Post'geld verfallen «ar. und ersucht daher Alle daßelb?
entiveder an ihn selbsi oder an die Packhalter ab-
tubezahlrn. Zohn g. Alemmer.

26. Zm

Sieg, Sieg.
Sieg krönt unsere Arm» in allen Theil,» d,«

Lande«. Die Rebellion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang vergeht wird Fritde im Lande sein,
aber di» größte Schlacht die noch gewonnen, war

bei Burdg« und Jone», tn der Ost - Hamilton
Straß,, in d,r Compktition von Trockenwaaren
und Grozerleu.

Sie offeriren gro? Bargain« tn
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,
Kattune, Larpets, Molasses. z

Si« vrrkaustn fänc? Seid» an Kost,n und da-
rum,r, da sie wünschkn ihrrn großen Stock von
fäncp Seid, di,s,« Frühjahr auszuverkaufen-

Sl, vnkauftn S,ide w,rth 62 Tent» an 37,
Tt» vtrkaufen Sride w,rth 75 C,nt« an SV,
Sie verkaufen Seide werth O l.tZv an 62 Ct».
Sie verkaufen Seide w»rth 1,37 an 1,06.
St» verkaufen S»td« werth 1,87 an 1,Z5.

Kattune.
Si» v»rkauf»n d»n schönsten Kattun an INTt«

die Jard. Ihr» Nachbarn verkauf»» den nämli-
chen an 12 T,nt« dt» Aard.

Dreß-Waaren.
Gt« habtn da« größte Affortment von Drrß-

waartn d<e«s«it von New-lork und Philadrlphia
ivtlch, sie schntll v,rkaus,n, w,il st, ditsilbr wohl-
ftiler abfetzen al« ihr« Nachbarn. Sie btstehen au«

Mozard VigueS,
Ottoman PoplinS,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

Challiesete. etc.
Trauer-Waaren

Sie haben immer ein große« Assortment von
allen Arten Tramrwaaren auf Hand, an nitderrn
Prtistn. Solch» als
Schwarze Woll DelainS, Schwarze Bom-
bazineS, Schwarze Coburg, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße Delainö.

und Knaben-Guter
Tin großes Assortemknt von sed»r Art Tuch,

Tasskm»r»n, EottonadtS, welch, mit groß,r Vor-
stcht ausgewählt «örd»n, und all»» ganz billig
verkauft wird.

Einheimische Güter.
All» Sort»n Mu»lint Shketing», Pillvw-Lö-

fing», Schirting«, Muslin«, Flanrlltn, Ticking«
«tc. an dtn allernied,rst,n Preisen.

Carpets! Carpkts! Carpets!
Dt» wohlfkilst» Tarp»t« in d»r Stadt best»

Woll Ingrain Tarp,t« für 711 T,nt«. All» An-
d»rn v»rkauf»n dt»f» Tarpet« an Vl dl» Bard.

Quirn sw aaren
Da« größte Assortmrnt In d»r Stadt, und zu

verkauf»!, an Citp Preisin.
Grozereien! Grozereien!

B»st»r Tß-Molasst« Im Land» an t 2 Tt». p»r
Quart ?gutrr Backmolasse« an 8 Cent«- -wtißtr
Zuckrr an I I Crnl« per Pfund ivohlftiltr, Kaf-

! fkk.Thl» und G»würze.
«S' Alle Arten Land»«produkten nehuien wir

im A»«tausch für Waaren an.
Vergesset den Ort nicht, Z Thüren unterhalb

dem Allenhau«.
i Sohial T. Burdge. W. T. Jones.
! All,ntaun, April 16, 1862. - nqbv

Kutschen Fabrik

in Unionville, Lecha Caunty,
D,r UnlerfchritbtNt ztigt hiermit f,in,n grrun-

> dtn und tintm allgtm,in,nPublikum trgtbtnst an,
! daß er »int ntue Kutschtnmacherti in Unionville,

Lechs Eauntp, angefanain hat, allw» ,r btständig
auf Hand hält und auf B,st,llung prompt v,rf,r-
tig,n wird, all,Artrn Kutfchtn, Wäg,«. Buggi,«
und allt andtkt Fuhrw,stn die In sein Fach gebt-
r,n, die ,r an drn all,rbilligst,n Prristn ablass,n
wlrd. In di,s,n n,u,n Kutsch,nmachtrti werden
uur dl» besten Materialim und von d»n best,»
Arb,tt,r ang,stellt. Man trifft immer eine großt
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, worau» Jedtr-
man sich alleztit suhttn kann.

SN" Reparaturen wrrden prompt und billig
btsorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und seint Fahrzeug,n an Dautrhaftig-
k,it, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachstehen, so darf er von RechtShalöer auf
»lnen liberalen Antheil drr öfftntlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram BeerS.
Unionville, April Z, 1862. nqll

Ein herrlicher Stock
Wand-Papier.

Dtr Untrrztichnttt hat fvtbtn den größten und
fchönsttn Stock Wandpapitr, für

Parlours, Gänge, Stuben und Küchen
erhalten, der noch j» in Allentaun war. Di,« istk,tn» Utbertritbtnhtit odrr Prahl,r»i, sondern dl»
rrinr Wahrh»it, wovon sich »In t'der selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Da« Publikum
wird auch benachrichtiget, daß « tint Einrichtung
qttrofftn habtn, wonach tr immrr dirn »u»st» n
?tpl»« »rhaltrn, und stin Papi,r gtradt an Phi-ladtlphia und NtuyorkPreißrnvkrkaufkN kann,?
und wodurch er nun in den Stand gesrtzt ist, bc-
deuttnd wohlstiltt zu vtrkaufen. als die« sonstwo
geschieht. Wer daher Bargain« machen will, der
rufe unvtrzüglich an, drnn tr ist im Stand« allt
Ansprtchtndt vollkommtn zu btfritdigtn.

Guth und Hagenbuch.

Carpets und Ocltuch.
«Äo Lldridgk's wohlsriltm Stohr.

T«pe»trq, prussrl., )
arptts.

Tleicksall«, Oetluch von allen Breiten, und Mai-
ling« von allen ?lrten. mit «iner großen Auswahl ren
sehr wohlfeilen Ingrain-, Gänge- und Siiegen-
Carp.t», Baumwollen, und Hans-
»arret«, u. s. w.

Indem ich unter nur geringen Kosten bin, lo bin
ch im Stand« di«s« Güter »? hinlänglich niederen
preißen. welche den K.lufern in den härtesten Zeiten
q,fallen, ,u verkaufen, und Kaufer werden finden
daß die« der Platz ist. wo si« «eld svaren können.

H H Eldridge,
Ro. «A Serawberrn Et. Äe Zbiir« oberhaib Ehe«

Stialie oberhalb de,

Msrz 27. nq»W

Asche, Potaschc und Wasch Soda, wie auch>?Laug« jum Seifekochen, w haben bei
I. B. Moser.

Die grpße Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeile»
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und LbtrauZ wohlfeil» Stock von

Neuer - Waaren
ist sotben in Rui>e's großem und glänzenden und
wohlfeilen Baargeld - Stohr aus den Eitle« an-
gekommen. Ein Jedtr der sie noch gesehen, hat
ausgerufen ! Et was sind doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stohr-
ke,p,rn, und ,» Ist dah,r auch k,in Wundkr daßso virle Ltult nach Ruht's wohlf,ll,m Baargrld-
Stohr gthen, dtnn da findtt man die allerfchvn-
sten

DreftWa^re«,
Seide, Schawls, Muslins, Strumpf-

Waaren, Cassimeres, Satinetts,
Westenzeuge, Tnch von al-

len Arten und Preise.
Itpk Ist Eure Zelt eur» Wlnttr-Einkäuft zu

macht», und da« v»rfäumt nicht und geht al«bald
nach Ruh e'S großtn wohlftlltnStohr, dtnn
dlt Waarrn sttigtn täglich lm Prtist. Da fin-
dtt Ihr auch «Int große Lot

Ladies Cloaks und SchawlS,
' von allrn Sthl», Farbtn und Prtlstn.

Eiubeimische Güter.
Ein großt« Assorttmtnt tlnhelmischc Güter fin-

det man ln diesem Stohr, zu vielfach zu ntnnt»,
und di» lm Markt zu finden waren.
Cärpets, Oeltuch, Grozeries und Glas

Waaren,
all,» wird an drn möglichst niederdrstr» Pr,iß,n
vtrkauft. Hier findet man ebenfalls immer »in
gro?r Borrath von t»d»rlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßnen Preißen.

Für bereit« genossene liberale Kundschaft stattet
»r feinen verbindlichsttn Dank ab, und hofft durch
gut» Waaren und rechtmäßige Preißen »int» ftr-
nntn Anthiil dtr Gunst dt« Publikum« zu trhal-
tw. tLdward Rüde,

Nachfolger von Thoma« B. Wilson.
»iS-Bergeßt den Platz nicht, er ist einige Thü-ren obtrhald dem Eaglt Holtl, Alltntaun,
Novtmbtr 12, IBIZ2. nqbv

FrankKnauß
! Der Haupt - General in der Schneide-

rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

Der/eldM für den Winter!

Grvfie SöliiffSladuug angelaugt
Stop! Stop! Halt! Wohin so ge-

schwind ?
Ei nach dem wohlfeilen Schn,id,r Frank'

I K n a u ß, ln Alltntaun, wo jetzt dl» besten und
schönsten Waarni für Kleider zu habe» sind, als

, dl» Welt j» gtfehtn hat. Nun ltftt wa« tr sag«:
' Dtr Unttrzrlchnrtt macht hitrmlt srlntn vltltii
Frtundtn und dtm g«»hrt»n Publikum dl» Anz»l-

-> g», daß »r sotbtn von dtn Sttstädltn helmgekehrt
j Ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten

! Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
da« mtnfchlicht Augt s»it Adani'« Fall gefthen.?
Kommt und b»guckt ihn e« stnd wahr-

! haftig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
nig Geld. E» Ist ein wahre» Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in di» Schneider - Bust-

- neß gtgangrn Ist, dann allewtll könn«n dle Leut
die Kltldtr billigtekaufen al» je vorher, und da-
her sollte ,r auch unttrstützt werdrn. In stlntr
Schneiderei ist zu sehen
Daö größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
für das Spätjahr und den Winter, für Knabrn
und Männtr, in der Borough von Allentaun.?
Unter feinem auSgtdehnten Assorttmtnt könnrn
gtfundt» werden : Bangups, Raglans, Frockröcke,
StldtNt Wtstrn, Satin Wtsttn, Eafstmtrr Host»,
Drtßröckt, Sackröckt, Valenlla Westen, Tuchho-sen, Satlnet Hosen, Dotskln Hostn, gtstrlckt« la-
cktn, u. s. w. EbtnfallS tln volltS Assorttmtnt
von Unttrhemde» uud Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden, Ho-
stntrSgtr, Stocks und die schönsten Kid - GlovtS
für Gcniltmt». dlt noch jrmals an Mtnsch«nhän>
den zu fthtn warrn. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Alltntaun. EbtnfallS soeben
vtrftrtlgt, da» größlt und wohlftilstt

Zlssoreement von Rnaben-Aleidern.
Btstthtnd au» Knabtn-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monktp-Röckt», Jackt», Hostn und Wtsttnvon alltn Größtn und Qualitättn.
EbtnfallS fvtbtn tmpfangt», tin sehr großer und

gut assortirter Vorrath von
Tuch, Caßimereö, SattinetS, Westen-

zeuge, u. s. w.
wtlcht auf Btsttllung pünktlich verftrtigt und ga-
rantirt wrrdtn, in dtr Anpaßung und Qualität
Btfritdigung zu gtbtn.

Wtr also wünscht dtn voll,n Wtrth für
sein G,ld zu hab,n, sollt, absoluttly btl F r a n k
Knauß anrufen, und felnt großt Haufen über
Hauftn von Wohlfellen Gütern begucken. Dar-
unter hat e« alle Farben?und ftint und suptrftl-

wünscht dtn Ltuttn btkannt zu mach«n,
daß er feine Waaren auch beim Großen wit btim
Stück an dt» Eity Preißen absetzt. Stine Kltl-
dung«stückt sind btssn vtrftrtigt al« lrgrnd andtrr
in Alltntaun?das sollttn sich dit Ltutt besond»r»
mrrken.

Vergeßet also dit groß, tnd wohlftlltEchnti-
dtrti von Frank Knauß nicht. Sit befindet sich
an No. 32, Ost-Hamtlton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
Novtinber 9, 1862. nqbv

Wichtige Anzeige.
Schreibftdtr» vtrbrsscrt, durch glashart« Spi-

ptn, womit schon beständig Schreibender, an zwei
Wochen und an 10 bis t 2 Bogen, dicht voll ge
schrieben haben. Während die Dlnte im andern
Metal nebtnher tinfrißt, verändert sich ditst Spi-
tzt zuerst in weiß filbcrartlg und nach und nach in
ein röthliche Geldkarbt glänzend. Sie werden
jetzt noch für 5 Cent« per Stück verkauft, oder ül)
Eent» per Dutzend, und sind noch etwas werth,
wenn sie nicht mthr dlt rtchtt Dltnstt thun, und
gewähren den Vortheil, daß man sie an ein felntr
Sttln übn« Endt und an btidtn Kanten streichen
kann, um recht scharf und rein zu halten und vom
Ansatz dt» Gum» zu btfreitn, daß man nicht durch
ein Ltlnwand vtrwifcht.

Dltse Federn mit Glasstrteu-Spitzen sind ge-
tignet zum SchönschitibtN, dafür schon Ztugniß
gtnug zu haben ist. Aber ihr» Dauerhaftigkeit
ist noch nicht btkannt. L>. Marten«.

Novtmbtr 12, 1862. nqbv

Große Preis-Herabsetzung in

Muster - Nähmaschinen,
wiiche al« die besten filr Manusaiturzwecke betunui

sind. i
No. l. Mustershuttle>Maschine, frü-

her verkauft zu HW, nun herabgesetzt
auf K7O. No. 2. Mustershuttle.Ma-
schine, früher verkauft zu HION, nun

zu H75.
Si n gtr'ö zelttr AMaschi,ie

ist die beste Maschine der Well für Zamiliennäh'erei
und leichte Manufaiturjwecte. Prei«: (mit Säu-
mer) und schiner Verzierung töv.

Die V!o. I und No. Maschinen beftK.» die größte
Zähigkeit nid Tauglichkeit zu Manufaetur«wecken.

Geschirr - llrbeit u s. w. Sie find von besonderer

<i« ist kaum ein Theil der Arbeit eine« Näheau«-
statter«, der nicht besser durch sie al« durch die Hand
au«gef>lhrt werden kknnte; Zeit und Müke werden
vermittelst derselben in nicht qeringem Grad, erspart.
Der Tisch dieser Maschinen ist Zoll lang und die
Shuttle nimmt« Mal die Quantitätd,« Faden« dar
kleinen auf. Die großen Maschinen ardeile» mit
derfclben Schnelligkeit wie di, kleinen.

Wir möchten die besondere Aufmerksamkeit der We-

ihnen. den eingeflochtenen Stich -, auch habe» sie die
Vcstimmung, einen ebenso hohe» Rang in der Fami-
liennähterei und leichten Manusarturzwecken.al« un-
ser« Mustermaschinen in,Allg«meinen für die l>b«ere
«estimniung einzunehmen.

Wir habe» stet« Säumer, Seiden«, Leinen- und
«aumwollfade» auf Spulen, sowie da« beste Maschi
nenSl in Alaschen ,c. ,e. vorrälhig.

Wir sabriiiren unser« Nadeln selbst, und mkchle»
! Alle di« jlch unserer Maschinen bedienen, warnen,

andere zu kaufen. S« ist un« bekannt, daß Nadeln
der geringsten Qualität zu höheren Preis«» verkauft
werden, al« wir selbst für die beste Qualität bean-
spruchen. Die Nadeln, die wir verkaufen sind be-
fond«r« für unsere Maschinen angefertigt. Eine
schlechte Nadcl vermag di« best« Maschine fast uutzlo«
zu machen.

Uns«r« Kundin dürfen ltberz«ugt sein, dad alle un-
s«rez«eig>Bur««urmit d«m ächten Artikel ver-
sehen sind.

Bei kleiucn Einkäufen kann da« Geld vermittelst
Postmarken oder Bauknoten «ing«santt werden.

Korrespondent,» wollen gefälligst ihre Na-
men deutlich schreiben. E« ist höchst nöthig, dafi wir
unter allen Verhältnis!«» iiber da« Postamt. S«unt>>
und den Staat in Kenntniß geseht werden.

Jedermann, der Auskunft über Näh Ma-
schinen, deren Äröße, Pr«is«, Arb«i»«fäkigkeiteu
und die beste Ankauf«w«ife zu erhalt«» wünscht, kann
di«selb« dadurch erlangen, daß «r sich an un« «der an
irgen« ein,« unserer Zweig-»ur«aur um ein
Exemplar von

?A M Singers Co/s

Titsch bi« zum kleinsten Stiick.
Die Fabrikanten solcher Maschinen besitzen nicht die
Mittel gute Arbeit zu liefern. Si« halt«n sich in g«-
h«imen Winkeln verborgen, wo ihnen unmöglich t»«
gteigneten mechanischen Vorrichtungen zu Bebole ste-
hen. 810 ß durch großen Geschäfttdctrieb und au«-
gedehnte Manufaktur-Sstablissesient« können gute

Eigenschaften worauf man bei «in«r Maschine sehen
soll, find, Sicherheit richtiger Thätigkeit bei jedem
Grad ron Eile, Einfachheit d«r Sonstruition, gro?
VaucrdaftMkeit und Schnelligktit im Operiren, mit
der geringsten Mühe. Wenn Maschinen dies- we
sentlichen Eigenschaften verbinden sollen, so miissen sie
von bestem Metall und vollkommen gearbeitet sein.
Wir befitzen in großem Maßstabe Weg« und Mi»«l

hierzu.^

I. M. Singer und Co.,
4>Ä Broadway, New-H»>k.

Philadelphia Offic, 8M Ehkstnut Straße.
G,o. Luea« und Sohn, Ag,nt,n In All,ntaun.

Tabak ! Tabak I Tabak!
Kisten vorzüglich,r <lonn,cticut und Ohio

'
'

Blätltr-Zabak fvtbtn erhalten und zu ver-
kauf,n im Großm und Kleinen, fainmt ,in,r gro>
ße» Auswahl von i!av,ndifch und Rollen-Tabak.
Rauchtabak, Fin, Cut Kautabak, Schnupftabak
u. s. w. >t. A. Xuke und Sökne.

Wi». S Marx E M Runk

Marr und Runk
RechtSgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Venns.,

find mit einander in Gesellschaft getreten, für da«
Practiciren der Ges,p«n.

<!oll,ktion,n und andn, g,s,tzlich, Gkschäste.
tn den Sauntte» Lkcha, Northampton,
Btik«, Buck«, u. f. w.. werdrn pünktlich b»sorgt.

Dreember ö. ngbr

Etwas für Schullehrer.
Ein n,u,« kl,in,« Wtbttbuch für dt, L,hr,r

Schüler in Wochrnschulkn, ist so,ben von Pfarr,r
Brobst h,rau«geg»b,n worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zuhabrn.?Pret« 8 Cents einzeln
und 72 Cent« da« Dutzend: Dasselbe kann füi
2 Cent« durch die Post bezogen «,rd,n.

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier di,

schönst, und wohlfeilste Auswahl die je tn Allen-
taun war worauf man die Aufmerkfamkrlt drr
Stohrhalter zu I,nk,n wünscht ?Ist so,b,n ,rhal- "
ten worden, und ist billig zu verkaufen im Buch-
stohr von Guth und Hagenbuch.

Werden verlangt. -
An d,n Allkntoun Anschrn-Lverken w,r- >

d,n sogleich ? 0,000 Pfund trockene Knochrn >
verlangt, wofür drr höchste Marktpreiß bkzahlt >
wlrd von Z

Jacob Breinig, Agt. s
August ö. 1862. nqBm

IBSO.

Bauern gegenseitige Feuer-
Verßcheruugs-Vestllschast

Bon Uork, Pa
Dtr Unttrztichntte ist immer bereit, allen dtNtN

di« bti ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu vtrstch-
trn, und zwar an annthmbarrn Bedlngungtn.?
Da« Nähtre erfährt man bet

'lobn H. Helfriet,. Aa»nt

K eadb e a t e r's
Dicft Oftnschwarzt ist »int »tut Erfindung,

womit man O»f,n mit drr größtm Schn,lligkcit
schwärzen kann, ohn» Staub und Unreintgk»it zu
verursache», und ist zu hab»» bti

S. Moser. Apothrkrr.
Allentaun. Novtnibtr 2!?. nabv

ün ionFla g g e n!
linion Flaggen! Iloion Flaggen!

halten, werden an einem Stück fertig gewoben, und
auf« schönst« »«rferligt auf die kiirzeste Bestellung an
d«r AUevtauner Woüenmanusaktur bei

H. Gabriel.
Oliver Preiß ist billig.

Wollk^rten! Wollkarte»^
> H.Gabriel.

Strumpfgani, Strickgarn und
Garn,

Roth, Grün, Telb ». s. w., sür Streife» in Sun>«
VlN.Zarpet, wird auf B«steilung au« roher Woll«
fabrieirt und ist im Große» und lUeinen billig ,n
verkauf«» a» d«r Allenlauner Wollenmanufaktur bei

, H.Gabriel.
Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,

i u. s. w.

e Woilenmanusaktur. und fli, gute A.beil

H. Gabriel.
Roth, Grün, Blau uild Gelb

H. Gabriel.

' H. Gabriel.
Mai IS. nqb

Messer, Gabeln, WaiterS, Lichterstöcke,
LichlschttrtN. BitgtleistN, Kafftt - Mühltn,

, Schttrtn, Sackm»ss»r, Barbirrmesser, Korkzieher,
) Spring-Waschklammen, Mau«- und Ratttnfalltn,

Tchlösstr, Bandrn, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohltnsltbe, Kohltr.fchaustln, Mühl - und Hand-

- sägen, Hobtln, s'obtltisen, Meisel, Bohrt,-. Btiß-
- zangtn, Beile, Mauerkellen, Ftlltn, Aertt Schltlf-
- sttlnt von der btstt» Art, Kettenstränge. Hobel-

' bankschrauben, Slrltgtl, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln. H,ckeni»ns,n. Baumwoll und Hanf,» Fisch-
garn und andrrrr Twin», und überhaupt »in voll-

c komm,n,r Vorrath von Tis»nwaarrn, zu habtn b,i

J.B.Moser.
' blaue, schwarze und grüne Farbe

zum Färbt«. Allt Artt» von M » diz i>
n tn. Perfum t r i e n. Gutriechtndt Trop>

, sen für auf Schnupftüchrr. Ha «r-O el.B a r-
b l » r- und ftint W a s ch s t i 112 t, Ä t st ch t-

- pulvtr und Zahnbürsttn, Backpul-
' vtr, Oftnschwärz« rxtra Qualität, zu haben bti
l I. B. Moser.

Uohes und gekoci)tes Leinöls gepreßt von
' amtrikanischtui Flachesaamt», viel b,ss,r al«

. von ausländischtm Flachssaame», Kitt, F,nst,r-
glas, Bltiwki» trockrn und in 0,1, wi« auch all,

I andtr« Farbtn zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronzt und Blatt-Metall, zu haben bei

I.B. Moser.

! N- 35. ?Ich macht allt Käufer darauf auf-
! intrksam, daß ich gnit Waart mit ungemein klet-

nem Profit verkauft, und am btsten kann man sich
' davon übtrztugen, wenn man an verschiedene»

Plätze» dle Sache» besteht und dort kauft, wo man
dit billigsttn Prrist für gleiche Waaren fiudtt.

J.B.Moser.
DergroßeA ll e n t a u I,

Miethstall.
Peter Heller

Bedient sich diestr Gtltgenheit seinen Freunden
und elntm gtthrten Publikum di, Anzklgt zu ma-
chen, daß tr da« Grschäst als Mitthsiall - Halttr
noch immrr In dtr Stadt Alltntaun fortb,tr,lbt,
und zwar I» dtr 6t,» Straß,, g,rad, h!»t,rhalb
d,m ~American (Vechtel'«) Hotel" ; allwo er
nun durch elntn mulichtn Zusatz
Den ausgedehntesten Miethstall in der

Stadt Allentaun
eignet ; allwo tr zu allen Zeittn btrtit ist dtm
Publikum durch da« Au«ltlhtn von Pferden und
Fuhrwerken, odtr durch da« Au«fahrm von Par-
ti»n, »ach Wunsch zu ditNtN, und zwar an den al-
ltrnitdrigsttn Pr»isen.

Sein Stock Pferde
ist wahrlich »In herrlicher
und wird im ganzen Staat

WMWIH»! von keinem solchen Stall
W übertroffen. Di» Pftrdr

sind zuglrich sichtr, so daß
man sich auch wohl auf

dltfelbt vtrlasst» kann.

Seillt Fllhrwcseu
sind allt In guttrOrdnung, und «hat «int gro?
Au«wahl davon, so daß »r alle befriedigen kann

er hat diestlb» von den meist fäshionabltn bi« I
htrunttr zu schw»ren Lastwägen. Kurz, es kann Z
in diesem Fach Niemand b»i ihn« ansprechtn, dtn
tr nicht accomodirtn kann. I

Sr ist höchst dankbar für btrtits gtnosstne ll- i
btralt Unterstützung, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäft«, so wie auch in stintin Omnibus- ,
Gtschäst von und nach den verschiedtntn Dtpots ,
?und wird sich sttts btstrrbtn, durch gutt, schntllt ,
und fichtst Pferde, gtwünschtt und herrliche Fuhr-
werke, geschickte Treibtr. billigtPrtist und pünkt-
lich» Btdienung, srln» Kundschaft noch um Vieles
zu vtrmthrtn. <kr bltttt dahtr um gtntigten Zu-
spruch.

Peter Heller. ll
Allmtaun. Mai 7. nab» t>

friutinx ävll« der«, -

ck«ap.

Frühling und Sommer

Waaren.
Di» Unterzeichnet«! erhalten täglich von Ntu-

pork und Philadelphia

Ein großer Güter-Borrath
für Zrühling und Sommer, und sie verkaufen ih-
re Waaren so ivohlfcilals sie »erkauft werten
können. Bester Merrimac Kattun I2j Ernt»,
und alle andere Waaren im Verhältniß. Sie la-
de» achtungsvoll Alle ein anzurufen und uuscrn
Stock zu priisen, ehe man sonstwo kauft, denn ivit
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön-
ne» welche uns »iit ihrem Zuspruch beehre».

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir ei»e
große Auswahl von

Fäiieh Dreß' Seide
im Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedilge,
verkaufen al« irgend ein anderer Stohr in der

Stadt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alle« anzuführen.

GvöMveieni!
Ein großer Stock von GrozeritS, wie Kaffee,

Zucker, Molasse«, Thee, Honig, Rosinen. Käse,
alle Sorten Gewürze n. f. w, alles an den nie-
dersten Preißen.

Fisch! sstsck: Misch!
No. l und 2 Makarelen beim viertel, halben

und ganzen Barrel.

Salz! Tal;! Salz!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim

Tack oder Büschel.
Cärpet und Ocltuch.

Floor- und Stiegen-Earpet«, und Floor- und
lisch-Oeltuch verkaufen wir an den allrrnledrtg-
sten Preisen.

, Queeiiswaaren.
Ei» großes Assortement von Oueensivaartn

! bei der Set und beim Stück, a» den billigste»
° Preißen.

und Sclieinier.
Allentaun. April9. 1862. "qbv

Miß Amanda A. Landiö,
(Früher S. Mohr und A. LandiS, Milllner

in der Stadt?lllentauii,)

Macht ihren Freunden und
dir» Publikum überhaupt be-

> konnt, daß sie ihr Etablißement
nach dem nordöstlichen Ecke der

i Bten und Hamllton-Straßt, g«-
rade hinter Gernian'o Stohr

, und Hag,»buch's Gasthaus gegenüber verlegt hat,
, und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
» herrliche» Autwahl Milllnär- und Fäncv - Waa«

ren zurückge ehrt ist-bestehend aus eine», schönen
Assortement
Länder, Lo»»»t-Seide, LäeeS, Vlonds
ete. Aus diesen Waaren verfertigt sie auf Vor-

, rath oder Bestellung allerlei Bonn t t S, die an
. Schönheit und Nettigkeit nirgend« übertroffen

> Nliltinera von« Lande weiden an den niedrig-
. sten Philadelphia Preisen mit Waaren versehen.

Ihr, Preisen werden zu allen Zeiten annehm,
bar und von den allerbilligste» gefunden,

lind dankbar für bereit« genossene Kundschaft
' hofft sie auf eine weitere Fortdauer.

Amanda A. Kandis.
Allentaun, September 24.18L2. nqbv

Die Rebellion!
Laß, das gute Volk in feln r Macht erwachen

' und zeigen daß wir werth sind de« Erbe« der Frei-
heit. weiche Verräther mit frecher Hand zu unter-
giaben suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumanner der

tion!
Kommt, Verehrer freier Instilu

tionen und freier Re.iierung! !
Komm Einer, kommt Alle, beide« Groß und

Klein, an da« wohlseile und modige

Hut--, Äappni- und Fur CiN' >

No. 25 Straße. Al-
lentaun. E« ist der alle und wohl-

bekannte Nand, früher Berger und Keck.

Hier könnt ihr beständig finde» und kaufen, die
wohlfeilsten und ttiodigsten Hüte, Kappen u.FurS
in der Stadt oder Eil,. Ich habe soeben i» den
östliche» i!itie« den wohlfeilsten Stock

von Hüten, Kappen und FurS eingekauft der noch
je dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich verkaufe jetzt Knaben Wollhüie an A 7 bis
'Cent« Mann« Wolihüte an 50 bl« 75

Knaben F.irhütt an S> l.»<> bi« > .25 --Mannes
j do. so nieder al« 8l 0l) bis zu de» besten an SS.'

l st), von allen Schaltirungen und Farben?Mann«
seidene Hüte so nieder a 1«62 t»t bi« ?5.1)<1 -

desgleichen Ladies Schäker Hoods von 25 bi« 37
EentS u. s w.

Ich widme auch besondere Ausmtrksamkeil dem
«erkauf »» viroSe»

Kaufleute werden tvohl tbun wenn sie bei mir
anrufen, ehe sie sonst,»o kaufe». l»dem Ich lh»en
Waaren an City Preise» verkaufen kann.

Dankbar für die sehr liberale Unterstützung

welche mir während dem verflossenen Jahr zu
Theil wurde, hoffe ich aus eure ferner, Unterstütz-
ung, wenn ich euch wohlfeiler al« je die Waaren
verkaufe.

Bergrsset nicht den alten Standplatz?No. 25

West Hamilton Straße. Allentau». Pa.
S.B. Anetvalt. l

April lk. 18K2. nqbv

Ein Stobrl) aus
, » verleb»-»

Der Nnterzeichnet, wünscht sein
Stohrhau« in Hocktndauqua, Ltcha

an ganz vortheilhasten Bedin-
zu verlebne» Zu dem Stohr-

hau« gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der besten Stohr-
ständ« im Caunt? und Lehn«lust g» werden wohl
thun sogleich vorzuHmhen, in Alltntaun, bet

George Seipcl.
Dec. 25. nbv

Zwei schätzbare Büchlein >
sind soeben in dem Buchstohr de« Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich - s

?Biblisches Frage-Büchleln," t
für Kinder über da« neue Testament, in deutscher l

~Gebete für Sonntags-Schulen," i
tn englischer Sprache, beide bei s a in u t l Hech-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

Lecha Patriot Buchstohr. .

W üAÄ - MM?»
Sine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al- b

lergrößte, schönste und wohlfeilste die je ln Allen» -
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkav»
fk« l>»> Guth und Hagenbuch.

s'
Llanks sor sale dvre.

Die besten und wohlfeilsten

Kleider
könn,» g,kauft w,rden in

Breinig und Colver S

Kleider - Emporiui».
No. II Ost-Hamilton Straße, einitg

Thüre» unterhalb dem Allen Haus.
irgend eine k'eele Kleider braucht, der

komme und sehe für sich s,lb>f.

Lriunrrt Luch de» Vit« Uu II

»S'lie sind auch al«Agcnt,n von Gravtr u.
Bake« Näh-Mafchinen a»g,st,llt, und laden Alle
ein, welche eilte solch, Maschine zu kaufrn wün-
scht», anzuruftn und di,s,lb, zu brfehen, i»d,n»

st« wohl virsichert fühlen, daß eine Untersuchung
,1»,» Jede» überzruqe» muß, daß keine im Mar?t
sind, die st, übertreffe» wenn solche darin sind
die Ihnen gleich kommen.

/rauei« B Zreiuig. Samuel «lalver.
Mär, :z>, IBL2. nqll

A» der Ein Preis

Löwen Halle,
Ecke der Church Allep und Hamilton Straße, «rstr

Thüre oberhab der Reformirten Kirche,
ln Allentown.

j Die Unterzeichneten haben soeben einen neuen und

die lahrszeit. eingelegt, welcher sie gegenwärtig zu
«leitern fli» de» Ariihling und Sommer verarbei-
te», bestehend aus jedem Sioff welcher für diese«
Zach im Markt zu finden war.

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr werdet euch bald Überzeugt hoben, dal! ihl
hier den größten Werth für euer Meld bilemmt.

Wir haben Alles
wa« in da« Geschäft eine« Aleiderhausr« gehört--j!

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung
we»tenjeb<n>all« nach der neuesten Mode und beste
Manier von un« geliefert, und garantirt da« ,u sei
fiir wa« sie verlauft werden. Vergesset nicht d

Ein Prei «Si! w e n-H att e.

A» Schneider.
Sie wünsche» auch zugleich Schneider tarausai

mertsam zu »lachen, daji ste die Agentur von zn
Modehäuser hoben, und lünnen sie daher zu j«t
Zeit mit de» neuste» Moden versehen.

sind glelchsaN« Agenten für Weed « ?

tent > Nähmaschinen, weiche» die t este Maschine
Gebrauch ist. bezüglich auf Einfachheit vollstÄnd!
Mechanische llonstruklion und die Vorzilqlichkeit!
>er Arbeit. P> eise. Mo. » kosten OSN
K75» -N« N »IW-und No. lll>.

Neligh und Breinig.
Menlaun, April v, 16kIS. n<

Drug Stohr-
LawnU und Martin.

Wbcllsal« und Sielail Vruggist.n und Sk-miker,
2i West HamillonSlraße.nabc gegenüber derO
fellowS-Halle i» ANenlau» Pa.
Hab«« sich inGeftNschastS-Berbindung gegeben

silbl.n sicher durch strenge und billige»ufmerksam
ausiiir G.s»>ttl und tur» Valien der besten
frischesten Med,,inen. Allen li. vollste Gefriedii,
qetxu ,u «önu.n. die »emil ibrem Zuspruch beeli
Da wir b.ide ««kaduiri. d.r Ar,<neibereit»nq«k
sind, so können wir F.»»ili.» von der Reinkeil
seier Median«« v>>!>ch»rn, die wir alle dem l

Nebst DrugS und Sbemikalien verko

wir auch clle populären Pateiilmedi«!
iM-jZ ir»rtiln>e>i,».fan»'?lrlikel, Haaröle.H
/M V<ä.,el- und Zalml'lirslcn, Fluid, All

Kampbi»,', Kobl>n!jl von der besten O.ualilät,
>ni!l-?amptn. (Fluid'und 0.l kampen werden

brennen ren Kollendl u>»qe.lnderl,) Mälschc«!
schwer,,. Sw.elül, Farbstoffe. Sv',erticn. »e. ic.

«>sond.te A»'i»ellsai»keil wird der Zulere
von .Iritliche» Verschreibungen gewidmet.

Slob'l'oller smd »chlungfvoll eingeladen be

einen Versuch j» machen, ebe sie in den Eilie
f>n, indem wir mil Fabrikanten und Jmr«
»ünrichluuq«» qelroffen baben, wodurch wir
auss vcrldeilhaflcste »erkaufen können.

Peclora I-S >' r u p?-ein herrliche« und
ÄmeS Mittel in Hust»» u»d VerkÄllungen ur
Minderung der Au«jel>ru»g. Preis 25 Een
Zlasche.

Achmer,en oder nervüiem Kopfweh leiden, e
sogliich einderung durch Gebrauch unsere« S
ttlirir« ; Prot ÄSenl« die Flasche.

Aa Milien k> aarwasch e-zum M
de« Kopfe«. Snlsernung von Grind ic., I2j
per Pack.

Frisch« Garlen Sainen g»-
guk zu sein.

PlioloHrapb»lcht El eniecalica stets vorrätl"
Saliner,«« finde» in unserer Arolbeke st-n

Lorralk rerzellaner Zähne von der vorjliglichst

C. D. Lawall,
D.iv,es I. Mar

Allenlau«, Fcb. 27 l^il.

Hütet Euch vor Cluacksa
Diese Bekanntmachung ist addreßirt, b

da« männliche und weibliche Geschlecht, n>
geheimen Ursachen leiden. Ich habe viel
»raetizirt und habe mein Glück gemacht, u>
sche nun meinen Nebenmenschen prvfessi

dienen. Schließe einen Thäler ein. um

Unkosten zu bestreiten, und ein sichere« Mil
dir zum Theil. Laße keine falsche Zii
dich zurückhalten -- denn e« wird auf ei
Verschwiegenheit gesehen.

Dr. Ecalapius Edwarl
Bor NM Baltimore, Mari

Juni 20.

den bei I. B. Ä

Zollikoffers-Gebett
soeben erhalten und billig zu verkaufen I

Gu»d und Hagtnl'


